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Die Autoren befassen sich in Band 66-2 auf mehr als 540 Seiten mit dem, was es zu den 

Wertstufen von 5 Pfennig bis 80 Pfennig dieser Germania-Ausgabe an Wissenswertem zu 

sagen gibt. Die Autoren gehen dabei in der Reihenfolge vor, die wir schon aus früheren 

Veröffentlichungen von Günter Bechtold kennen.  

 

Dargestellt werden bei jeder Wertstufe - entsprechend der Reihenfolge der Katalogisierung im 

Michel - die zu dem jeweiligen Nennwert bekannten Besonderheiten, dabei werden Angaben 

zur Seltenheit gemacht und auch eine Preiseinschätzung aus Sicht der Autoren gegeben. 

Ebenfalls ausführlich behandelt werden nicht katalogisierte Abarten und Druckzufälligkeiten.  

 

Der Teil mit den Belegen folgt auch wieder einer bestimmten Ordnung, also 

Mischfrankaturen, Buntfrankaturen, Einzelfrankaturen und Mehrfachfrankaturen. Dabei sind 

Informationen über Seltenheit und die Preisgestaltung eingeflochten.  

 

Das hört sich relativ nüchtern an, wir haben jedoch an unsere gegebene Versprechung gedacht 

und werden den Satz: ,,Die Germaniamarken der Injlationszeit geben nicht viel her" 

widerlegen können. Lassen Sie sich durch einige "Kracher" überraschen.  

So ganz nebenher bieten die Autoren auch Empfehlungen zu Sammelmöglichkeiten an und 

vergessen dabei auch den "kleinen Geldbeutel" nicht. Für Portostufensammler enthält der 

Band eine Fülle von Hinweisen und die kleinen "Rosinen" werden auch gebührend 

herausgehoben.  

 
  

  

Die Herstellung erfolgt als Pappband in Fadenheftung (Dispersion) auf Gaze und enthält ca. 

540 Seiten.  


